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Herbstfest der Schlafkappen in Hegne 
Wie jedes Jahr am 3. Oktober fi ndet ab 11. 00 Uhr das Herbstfest der Schlafkappen statt. Im Hegner 
Schulgarten (bei Regen im Gemeindehaus) gibt es den wie immer selbst gebackenen Zwiebelkuchen, 
Bratwurst, Schnitzel, frischen Suser sowie Kaff ee und selbstgemachten Kuchen. Wieder mit dabei: die 
Jugendmusikkapelle des Wollmatinger Musikvereins. 

Das Herbstfest der Schlafkappen wird dieses Jahr zum 30. Mal an einem 3. Oktober ausgetragen. 
Anlass genug jedem Gast, der im Oktober 30, 60 oder 90 Jahre alt wird und jedem Geburtstagskind 
einen Zwiebelkuchen und ein Freigetränk zu spendieren.  
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Samstag, 28.09. Ratoldus (Radolfzell)
Sonntag, 29.09. am Berliner Platz (Singen)
KONSTANZ:    
Samstag, 28.09. Bodan / 
 Schwanen (Dettingen)  
Sonntag, 29.09. Mohren  
Donnerstag, 03.10. Rosgarten (Altstadt

MÜLLTERMINE
Mo. 30.09. Gelber Sack 
Fr. 04.10. Biomüll 
Sa. 05.10. Grünabfall Riesenberg 
Öff nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober)
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Achtung geänderter Redaktionsschluss!!! 
  

Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss 
für die KW 40 

um einen Tag, auf  Dienstag, den 01.10.2019, 11.00 Uhr, 
vorverlegt ist. 

SV Allensbach Handball – 
Heimspielausblick 

Donnerstag, 3.10.: 
16:00 Uhr: SVA Frauen 1– SG Schozach-Bottwartal (3. Liga Süd) 
13:30 Uhr: SVA C1w – JSG Panth/Murg (Südbadenliga) 

Samstag, 28.9.: 
17:45 Uhr: SVA Frauen 3 – TB Kenzingen (Südbadenliga) 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf euer Kommen! 

vorverlegt ist. 
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Bodensee Fischwochen - noch bis 6. Oktober 2019 

Während der Bodensee-Fischwochen 
servieren Gastronomen des westli-
chen Bodensees in 20 Restaurants 
fantasievolle 3-Gang-Fischmenüs 
zum Festpreis. Bodenseefische wie 
z.B. der Felchen bilden den Mittel-
punkt eines 3-Gänge-Menüs, das zu 
einem einheitlichen Preis von € 29,- 
bzw. CHF 35,- angeboten wird. Neben 
den klassischen Varianten kreieren die 
Köche ganz neue Rezepturen, die den 
feinen Fisch überraschend präsen-
tieren. Bitte denken Sie daran, dass 
der Bodenseefisch als Naturprodukt 
nicht uneingeschränkt zur Verfügung 
steht. Sollte es beispielsweise keine 
Felchen, Kretzer und Co. geben, weil 
der Fischer keine gefangen hat, bieten 
unsere Gastronomen auch andere Fi-
schgerichte an, die einem Felchenge-
nuss in nichts nachstehen. TIPP! Der 
Bodenseefisch-Pass nähere Informa-
tionen unter: www.allensbach.de 

CHOR AUS ST. PETERSBURG 
  

Der russische Chor „Credo“ aus St. Petersburg gibt am 28. September um 19 Uhr wieder ein Konzert in der 
Allensbacher Gnadenkirche. Auf dem Programm stehen russische geistliche Lieder und Volkslieder. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Konzert. 
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Verabschiedung von ehrenamtlich tätigen Einwohnern 
Bereits im Juli hat der Gemeinderat die Ausschüsse des Gemeindera-
tes neu besetzt. Auf eigenen Wunsch treten zwei langjährige Mitglie-
der des Bauausschusses in den wohlverdienten kommunalpolitischen 
Ruhestand ein. Die beiden Bürger von Allensbach wurden im Rahmen 
der letzten Gemeinderatssitzung offiziell verabschiedet und geehrt. 
Herr Karl-Heinz Kugler und Herr Peter Pallmer scheiden nach einer 
jeweils außergewöhnlichen Amtszeit aus dem ehrenamtlichen Dienst 
der Gemeinde aus, weshalb Bürgermeister Friedrich das besondere eh-
renamtliche Engagement besonders würdigte. Von 1999 bis 2019 war 
Herr Karl-Heinz Kugler als sachkundiger Einwohner im Bauausschuss 
vertreten. In gleicher Funktion wirkte Peter Pallmer sogar von 1994 bis 
2019 im Bauausschuss als sachkundiger Einwohner mit. Der Bauaus-
schuss befasst sich vor jeder Gemeinderatssitzung nicht nur mit allen 
Bauanträgen in der Gemeinde, sondern kümmert sich inzwischen als 
sog. „Technischer Ausschuss“ auch um alle baulichen und technischen 
Angelegenheiten der Gemeinde zur Vorberatung für den Gemeinderat. 
In der Gemeinderatssitzung würdigte Bürgermeister Friedrich das be-
sondere Engagement und die bemerkenswerte Leistung der beiden eh-
renamtlichen Einwohner. Als nicht gewählte Gemeinderäte, sondern als 
„Freiwillige“ und im besonderen Maße ehrenamtliche leistenden Bürger 
komme den sachkundigen Einwohnern dabei eine besondere Rolle zu. 
Beide Ehrenamtlichen konnten in ihrem jahrelangen Einsatz mit einem 
sehr ausgeprägten Fachwissen stets zur Aufklärung von baurechtlichen 
oder technischen Fragestellungen im Bauausschuss beitragen. Mit ihrer bemerkenswerten Fachkenntnis trugen Herr Pallmer und Herr Kugler stets 
zu einer Verbesserung der kommunalpolitischen Diskussion bei. In Anerkennung dieser besonderen Leistung und als Erinnerung an eine gute und 
erfolgreiche Zeit als sachkundige Einwohner überreichte Bürgermeister Friedrich Herrn Peter Pallmer für 25 Jahre im ehrenamtlichen Dienst der 
Gemeinde und Herrn Karl-Heinz Kugler für 20 Jahre als sachkundiger Einwohner jeweils eine Urkunde des Gemeinderates und bedankte sich im 
Namen der Gemeinde sehr herzlich für das geleistete Engagement. Die jahrelange Tätigkeit ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit für 
das Gemeinwohl.  

Gemeinderäte aus dem Ehrenamt verabschiedet 
Bereits unmittelbar nach der Kommunalwahl wurden in der konstituierenden Sit-
zung des Gemeinderates die ausscheidenden Gemeinderäte verabschiedet. In der 
ersten Sitzung nach der Sommerpause konnten nun auch die damals verhinderten 
Gemeinderäte verabschiedet werden. 
Andrea Zamai und Christian Bücheler wurden in der letzten Sitzung für ihr lang-
jähriges Wirken öffentlich geehrt. 
Andrea Zamai gehörte dem Gemeinderat insgesamt von 2009 bis 2019 an. In den 
sehr engagierten zehn Jahren beteiligte sie sich neben den üblichen Gemeinde-
ratssitzungen auch im Ausschuss für die Seniorenwohnanlage, als Mitglied in ei-
ner Kommission für ein Radfahrkonzept, als Mitglied im Personalausschuss sowie 
im Technischen Ausschuss und in einer Kommission für den Jugendtreff. Für ihre 
aktive Arbeit und die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Dienst der Gemeinde 
überreichte Bürgermeister Friedrich die Silbermedaille der Gemeinde Allensbach 
und bedankte sich herzlich für das langjährige kommunalpolitische Wirken. 
Mit Christian Bücheler verlässt im Jahr 2019 ein kommunalpolitisches „Schwerge-
wicht“ die Gremien der Gemeinde und der Ortschaft Langenrain-Freudental. Von 
1994 bis 2019 prägte Christian Bücheler mit seinem engagierten und zielstrebigen 
Einsatz das erfolgreiche Bild der Arbeit des Gemeinde- und Ortschaftsrates. Dabei 
war Christian Bücheler nicht nur in den Hauptgremien im Einsatz, sondern auch in 
zahlreichen Ausschüssen. Besonders hob Bürgermeister Friedrich davon die Tätig-
keit im Personalausschuss hervor, in welchem Christian Bücheler stets mit Sach-
verstand und Fachwissen das Gremium bereichern konnte. Des Weiteren wirkte 
Christian Bücheler in seiner 25jährigen Tätigkeit im Bauausschuss, im Umlegungs-
ausschuss für das Gewerbegebiet, im Beirat der Wirtschaftsfördergesellschaft, im 
Kuratorium der Bürgerstiftung und zuletzt auch im Haupt- und Finanzausschuss 
erfolgreich mit. Zudem übernahm Christian Bücheler im Rahmen seiner Amts-
perioden die Stellvertreterposition für insgesamt rund 15 weitere Ausschüsse. Diese beeindruckenden Zahlen verdeutlichen nur annähernd welch 
bemerkenswerter Einsatz über ein Vierteljahrhundert geleistet wurde. Bürgermeister Friedrich betonte, dass der langjährige Einsatz beispielhaft für 
eine außerordentlich erfolgreiche Kommunalpolitik in den letzten Jahren und Jahrzehnten sei, die Herrn Bücheler besonders auszeichnen. Gemein-
de- und Ortschaftsrat Christian Bücheler habe sich stets couragiert für die Gemeinde und insbesondere auch die Ortschaft Langenrain-Freudental 
eingesetzt und sich dabei auch nicht gescheut, klare Worte zum Wohl der Gemeinde zu finden. Der Respekt, den seine kommunalpolitische Leistung 
genieße, sei deshalb überaus groß und er könne auf eine außerordentliche erfolgreiche Bilanz seines Wirkens zurückblicken. Für das ausgezeichnete 
bürgerschaftliche Engagement überreichte Bürgermeister Friedrich dem langjährigen Gemeinde- und Ortschaftsrat Christian Bücheler als Erinne-
rung mit eingravierten persönlichen Daten den Silberbarren sowie die Goldmedaille der Gemeinde Allensbach. Zudem durfte in der Sitzung eine 
weitere besondere Ehrung des Gemeindetags überreicht werden. Für 25 Jahre in der Kommunalpolitik erhielt Christian Bücheler die Ehrenstele des 
Gemeindetags Baden-Württemberg. Christian Bücheler verabschiedete sich aus dem Gremium mit abschließenden Worten und betonte dabei, dass 
die Arbeit ihm über den gesamten Zeitraum Spaß gemacht habe und stets konstruktive Lösungen gefunden werden konnten. 
Dem Gremium und der Gemeinde wünschten Herr Bücheler und Frau Zamai weiterhin gute Beratungen, ein „glückliches Händchen“ und viel Spaß 
bei der ehrenamtlichen Tätigkeit. 
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Aufstellung des Bebauungsplans  
„Breite“ 

als Bebauungsplan zur Einbeziehung von Außenbereichsflächen 
 im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

 und der Örtlichen Bauvorschriften „Breite“ 
in getrennter Satzung, Gemarkung Kaltbrunn.   

  
Der Bebauungsplan kann entsprechend der Feststellung durch den Gemeinderat im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13b BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB und der damit verbundenen 
erleichterten Voraussetzungen aufgestellt werden. Der Gemeinderat der Gemeinde Allensbach hat 
am 24.09.2019 in öffentlicher Sitzung beschlossen, gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13b BauGB Bauge-
setzbuch – (in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 20.07.2017 (BGBl. I S. 2808) m.W.v. 29.07.2017) den Bebauungsplan zur 
Einbeziehung von Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB „Breite“, 
Gemarkung Kaltbrunn und gemäß § 74 LBO - Landesbauordnung für Baden-Württemberg (i. d. F. 
vom 05.03.2010 (GBl. Nr. 7, S. 358) in Kraft getreten am 01.03.2010, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 21.11.2017 (GBl. S. 612) m.W.v. 01.01.2018) nach getrennter Satzung die Örtlichen Bauvor-
schriften „Breite“ zu erlassen. 
  
Das Gebiet des Bebauungsplanes umfasst die Grundstücke Flst Nrn.: 
540/1, 541 Teil, 542/1, 543, 544, 545/2, 556 Teil, 557/1, 560/1, 561 Teil 
  
Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt: 

Zur Regelung einer geordneten Gestaltung und 
der gewünschten Gliederung der Grünstruk-
turen macht die Gemeinde von § 74 LBO Ge-
brauch und hat beschlossen, nach getrennter 
Satzung die „Örtlichen Bauvorschriften – Brei-
te“ zu erlassen. 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Allensbach hat 
mit Aufstellungsbeschluss beschlossen: 
 
•	 auf eine frühzeitige Unterrichtung und Erör-

terung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 
1 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 2. wird 
verzichtet

•	 auf eine Umweltprüfung und einen Umwelt-
bericht wird gem. § 13 Abs. 3 BauGB ver-
zichtet

•	 auf eine zusammenfassende Erklärung gem. 
§ 13 Abs. 3 BauGB wird verzichtet.  

  
Ziele und Zweck der Planung 
  
Die Gemeinde Allensbach hat die Erforder-
lichkeit der Bauleitplanung beurteilt und 
festgestellt, dass die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes im öffentlichen Interesse liegt. Der 
Nachfrage nach Baugrundstücken zur Bebau-
ung mit Wohngebäude soll durch die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes in einem vertretba-
ren Maße nachgekommen werden. Durch die 
Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein 
Allgemeines Wohngebiet (WA) – gemäß § 4 der 
BauNVO – geschaffen werden. 
  
  
Beteiligung der Öffentlichkeit 
  
Die Öffentlichkeit kann sich gem. § 13a Abs. 3 
Nr. 2 BauGB bei der Gemeindeverwaltung Rat-
hausplatz 8, Ortsbauamt - Zimmer 7, 78476 Al-
lensbach über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung informieren und bis zum 04.11.2019 
– schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - 
zur Planung äußern. 
Nach Ausarbeitung der Entwürfe der Bauleit-
pläne werden diese mit der Begründung und 
den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen gem § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats ausgelegt. Der Aus-
legungszeitraum und Auslegungsort werden 
mindestens eine Woche zuvor unter den amt-
lichen Bekanntmachungen des Mitteilungs-
blattes der Gemeinde Allensbach öffentlich 
bekannt gemacht. 
  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein An-
trag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragstel-
ler im Rahmen der Beteiligung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.   
  
  
Allensbach, 27.09.2019 

Stefan Friedrich, Bürgermeister 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Nachmittagsbetreuung im  
Kinderhaus Am Walzenberg wird 
erweitert 
Der Gemeinderat hat im Mai 2018 den Anbau 
eines Schlafraumes im Kinderhaus Am Walzen-
berg beauftragt. Der Raum ist nun vollständig 
fertiggestellt und beinhaltet die notwendigen 
Schlafplätze für eine umfassende Ganzta-
gesbetreuung für Kinder von 3 bis 6 Jahren. 
Damit können nun in den kommenden Mona-
ten weitere Betreuungsplätze am Nachmittag 
angeboten werden. Aktuell werden die Kinder 
im Kinderhaus Am Walzenberg von 07.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr betreut. Die Eltern können die 
Kinder bisher zusätzlich jeweils montags und/
oder mittwochs zur Nachmittagsbetreuung 
anmelden. Dafür stehen bisher jedoch „nur“ 20 
Plätze zur Verfügung. Das Betreuungsfenster 
ist sehr nachgefragt, der Bedarf kann aktuell 
leider nicht gedeckt werden. Der Anbau er-
möglicht nun eine Erweiterung des Angebots. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
dass jeweils von Montag bis Donnerstag eine 
Betreuung für bis zu 20 Kinder bis 17.00 Uhr 
stattfindet. Eine Betreuung am Freitag war 
im Rahmen einer Umfrage unter den Eltern 
nicht priorisiert worden. Für die Nachmittags-
betreuung wird in den kommenden Tagen das 
Anmeldeverfahren beginnen. Wenn die Anmel-
delage klar ist und das notwendige Personal 
eingestellt ist, kann die Betreuung ggf. noch im 
Jahr 2019 beginnen. Die Gebühr für die neue 
Leistung wurde an die bisherigen Beiträge für 
die Nachmittagsbetreuung angepasst. Eine 
Betreuungsstunde in der Ganztagesbetreu-
ung kostet bisher rund 3,50 € im Monat pro 
Betreuungsstunde. Für eine Betreuung an ein 
oder zwei Nachmittagen ist eine Gebühr von 
112 € bzw. 125 € fällig. Die Gebühr für eine Be-
treuung an drei oder vier Nachmittagen wurde 
neu auf 155 € bzw. 165 € festgelegt. 

  

Kinderschutzbund übernimmt 
Räumlichkeiten der „Schildkrö-
tengruppe“ und richtet neue 
Krippenräume ein 
In den Jahren 2016/2017 wurde im Unterge-
schoss der Grundschule eine Übergangsgruppe 
zur Betreuung von Kindern von 2 bis 6 Jahren 

von der Gemeinde eingerichtet. Die Gruppe 
wurde als Außenstelle des Kinderhauses Am 
Walzenberg organisiert. Im jetzt angelaufe-
nen Kindergartenjahr konnte allen Kindern aus 
dieser Gruppe ein Platz in einer anderen Ein-
richtung in der Gemeinde angeboten werden. 
Weitere Anmeldungen lagen für die Außenstel-
le nicht vor. Die Übergangsgruppe kann daher 
nun zum 31.10.2019 geschlossen werden. Wei-
terhin besteht jedoch ein Bedarf an der Betreu-
ung von Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren. 
Der Kinderschutzbund – Ortsverband Konstanz 
e.V. – übernimmt daher erfreulicherweise die 
Räumlichkeiten der bisherigen Außenstelle im 
Schulgebäude. Dort entstehen zehn Plätze für 
Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. Die bisheri-
gen Spielgruppen des Kinderschutzbundes blei-
ben selbstverständlich weiterhin parallel beste-
hen. Die Gemeinde arbeitet im Rahmen dieser 
Krippengruppe mit dem Kinderschutzbund zu-
sammen und nimmt die zehn Krippenplätze in 
den gemeindlichen Bedarfsplan auf. Die zehn 
Krippenplätze werden daher zukünftig von der 
Gemeinde angeboten und im Rahmen des jähr-
lichen Vergabeverfahrens zentral vergeben. Da-
rüber besteht mit dem Kinderschutzbund eine 
Vereinbarung, in welcher ebenfalls geregelt ist, 
dass die Gemeinde einen Anteil der Betriebs-
kosten des Kinderschutzbundes in Höhe von 
rund 70 % übernimmt. Neben den Elternbei-
trägen und diesem Zuschuss errechnet sich für 
den Kinderschutzbund eine „schwarze Null“ für 
den Betrieb der Gruppe. Die Gemeinde ist daher 
sehr dankbar für die Zusammenarbeit und das 
neue Angebot. Wie bereits mehrfach aus dem 
Kindergartenbedarfsplan und den Beratungen 
des Gemeinderats hervorgegangen ist, besteht 
weiterhin ein Bedarf an Krippenplätzen, wel-
cher somit aufgewertet werden kann. Zudem 
kann durch den Kinderschutzbund neben der 
kath. Kirche (Kinderhaus St. Nikolaus) und den 
in Allensbach ansässigen Tagesmüttern ein 
weiterer Träger in der Kinderbetreuung gewon-
nen werden und somit eine Vielfalt an Mög-
lichkeiten für ein familienfreundliches Angebot 
bieten. Das Angebot soll zum 01.01.20 starten, 
wenn die baulichen Maßnahmen abgeschlos-
sen sind und die Betriebserlaubnis vorliegt. 

Baugebiet „Breite“ in Kaltbrunn 
Der Gemeinderat hatte die Verwaltung mit dem 
Grunderwerb für das neue Baugebiet „Breite“ 
in Kaltbrunn beauftragt. Dieser wurde am 
26.07.2019 abgeschlossen. 

In einem nächsten Schritt konnte in der Ge-
meinderatssitzung vom 24.09.2019 über den 
Aufstellungsbeschluss beraten werden. 
Planer Wieser stellte dem Gremium die Hin-
tergründe und Voraussetzungen für den Auf-
stellungsbeschluss vor. Der Gemeinderat hat 
diesen Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet 
„Breite“ in Kaltbrunn anschließend gefasst. 

Die Veröffentlichung des Aufstellungsbeschlus-
ses sowie eines Lageplanes ist unter der Rubrik 
„Amtliche Mitteilungen“ abgedruckt. 

Die Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
und die Offenlage ist in einer der kommenden 
Gemeinderatssitzungen zu fassen. Ebenso wird 
auch die Bauplatzvergabe in einer weiteren 
Sitzung beraten. 

  
HINWEIS FÜR KAUFINTERESSENTEN IM 
BAUGEBIET „BREITE“ IN KALTBRUNN 

Interessenten für Baugrundstücke werden 
dringend gebeten, sich noch NICHT mit 
der Gemeindeverwaltung in Verbindung 
zu setzen und KEINE Bauplatz-Bewerbun-
gen bei der Gemeinde einzureichen. 

Der Bebauungsplan befindet sich noch 
in der Planungsphase. Es sind noch keine 
Richtlinien für die Vergabe der Bauplätze 
festgelegt worden. Die Gemeinde schreibt 
den Verkauf der Grundstücke zum gege-
benen Zeitpunkt rechtzeitig aus. Erst ab 
dann werden Bewerbungen berücksich-
tigt. Die Vergabe erfolgt NICHT nach dem 
Datum des Posteingangs. Alle Bewerbun-
gen bis zur offiziellen Ausschreibung wer-
den  NICHT berücksichtigt und gelöscht.

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

HEIMATBLATT, 
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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Kurz notiert 
  
- Ortsverwaltung Hegne 

 Am Mittwoch, den 02.10.19 u. 09.10.19 
bleibt die Ortsverwaltung Hegne ge-
schlossen. 
Die Vertretung erfolgt durch die Dienst-
stellen der Gemeinde. 

  
-  Am Freitag, den 04.10.19 ist die Verwal-

tung wegen des Brückentags geschlossen. 
  
-  Der Zuschussbescheid für die neue Feu-

erwehr-Drehleiter über 254.000 € ist bei 
der Gemeinde eingegangen. 

  
-  Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 

die FDP als Mitglied im Gemeinderat ab 
sofort - wie die anderen Parteilen im 
Gremium - Terminankündigungen veröf-
fentlichen darf. 

  
-  Der Gemeinderat hat eine neue Möblie-

rung für den Sitzungssaal in Höhe von 
rund 55.000 € beauftragt. 

  
  
 
 
 

Bojensteine im C- und 
D- Feld werden korrigiert 
Die Bojensteine der Wasserliegeplätze vor 
dem Allensbacher Ufer sind über die Jahre 
durch teils sehr schwere Boote und durch 
den Windgang „verrutscht“. 

Für die Lage und Beschaff enheit der Bo-
jensteine ist die Gemeinde zuständig. Im 
Laufe der Saison wurden die Bojensteine 
deshalb angetaucht, vermessen und in ei-
nen Lagelpan eingetragen. 
Dabei zeigte sich, dass die Bojen zum Teil 
zu nah aufeinander sind. Teilweise sind 
aber auch die Ketten der Liegeplatzinha-
ber zu lang. 
Um in der nächsten Saison Kollisionen von 
Booten und Ketten zu vermeiden, werden 
im Zeitraum zwischen dem 15. und 23. 
Oktober im C- und D-Feld die Bojen von 
der DLRG und der Gemeinde an die korrek-
ten Positionen gezogen. 
Die Gemeinde bittet daher alle 
Liegeplatzinhaber, auch wenn der 
Liegeplatz schon vorzeitig abge-
räumt wird, die Bojen und Ketten 
noch hängen zu lassen.  
Die Boote können während der 
Aktion an den Bojen belassen werden. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Tel. 
801 – 66 oder gemeinde@allensbach.de 
Im der folgenden Saison erfolgt die Über-
prüfung und ggf. Korrektur der übrigen 
Bojenfelder 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachruf 
Die Gemeinde trauert um  
 

Dipl. Ing. Reinald Lichtenstein 
 

Wir nehmen Abschied von einem verdienten Geschäftspartner der 
Gemeindeverwaltung. 

Von 1998 bis 2018 war Herr Lichtenstein als Sicherheitsbeauftragter der 
Gemeinde tätig. Die 20jährige Zusammenarbeit war neben der 
professionellen Tätigkeit auch insbesondere von einem sehr 
freundschaftlichen und tollen persönlichen Verhältnis geprägt. 

In stillem Gedenken nimmt die Gemeinde und der Gemeinderat Abschied 
von einem geschätzten und respektierten Mitbürger und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 

Stefan Friedrich       
-Bürgermeister-   

 

 Nachruf 
Die Gemeinde trauert um 
  

Dipl. Ing. Reinald Lichtenstein 
  

Wir nehmen Abschied von einem verdienten Geschäftspartner der Gemeindeverwaltung. 

Von 1998 bis 2018 war Herr Lichtenstein als Sicherheitsbeauftragter der Gemeinde tätig. 
Die 20jährige Zusammenarbeit war neben der professionellen Tätigkeit auch insbesondere 
von einem sehr freundschaftlichen und persönlichen Verhältnis geprägt. 

In stillem Gedenken nehmen die Gemeinde und der Gemeinderat Abschied von einem ge-
schätzten und respektierten Mitbürger und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Stefan Friedrich  
-Bürgermeister-   

Unterhaltsarbeiten am Bahnübergang in Hegne 
Die Firma TGH wird im Oktober diesen Jahres wieder eine Baumaßnahme für die DB im Ortsteil 
Hegne ausführen. Es sollen die Gleise rund um den Bahnhof Hegne durchgearbeitet werden. Hierzu 
ist der Ausbau des Bahnübergangsbelages zwingend notwendig. Für die Stopfarbeiten gibt es auf 
der Bahnlinie eine Sperrpause. 
Einen Antrag auf Verkehrsregelung und Straßensperrung ist beim Landratsamt bereits eingereicht. 
Die Arbeiten laufen in der Ausführungszeit vom 21.10.19 - 31.10.19. Grundstücke südlich vom 
Bahnübergang sind dann nur zu Fuss und in Absprache mit der Baufi rma erreichbar. 
Zu diesem Zeitpunkt haben die Camper den Platz bereits verlassen und die Saison auf den beiden 
Badeplätzen sollte beendet sein. 

Beleuchtung des Gemeinschaftsraums mit Geldern 
aus Ökostrom-Fördertopf erneuert 
Die Gemeinde Allensbach hat in die Umrüstung der Bestandsbeleuchtung des Gemeinschaftsraums 
Kaltbrunn auf moderne und energiesparende LED-Technik investiert. Ein Teil des Geldes stammt 
dabei aus Fördermitteln des Grüner Strom-Labels, mit dem der von der Gemeinde Kaltbrunn von 
den Stadtwerken Konstanz bezogene Strom zertifi ziert ist. Im Stromtarif ist ein Aufschlag enthal-
ten, der in den Ausbau und die Integration erneuerbarer Energien in der Region investiert wird. 
Um die Beleuchtung des Gemeinschaftsraums zu sanieren, hat die Gemeinde rund 24.000 Euro 
investiert – rund 4.800 Euro werden über den Zuschuss aus dem Fördermitteltopf gedeckt. Mit der 
neuen Beleuchtung mit LED-Leuchtmittel wird eine Strom-Einsparung von ca. 45% erzielt. 
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Brennholzbestellung  
ab Oktober möglich 
Trotz mehrmaligen Hinweisen in der Presse 
werden die Vorschriften bei der Brennholz- 
aufbereitung immer noch oft missachtet, ob-
wohl Kontrollen von Forstbediensteten durch-
geführt werden, geschehen zahlreiche Aufar-
beitungsunfälle. 
Im Landkreis Konstanz will man einheitlich alle 
Brennholzkunden in die Pflicht nehmen die 
Verantwortung der Sicherheit genauestens ein-
zuhalten. Die Unterschrift bei der notwendigen 
schriftlichen Bestellung jedes Brennholzes ist 
Pflicht und kann nur daraufhin berücksichtigt 
und bearbeitet werden.   

Beachten Sie auch weiter: 
Bei der Aufarbeitung sind die Sicherheits-
vorschriften einzuhalten, ein 2-tägiger Mo-
torsägen-Lehrgang ist vorzuweisen, Schut-
zausrüstung ist zu tragen und abbaubare 
Schmierstoffe sind zu verwenden. 
Aufgrund der Borkenkäfersituation können 
Brennholzbereitstellungen von benachbarten 
Wäldern erfolgen; trotzdem bittet die Gemein-
de weiterhin um Bestellungen beim eigenen 
Rathaus. Wir versuchen Kleinmengen zu er-
füllen, jeder Brennholzwunsch wird selbstver-
ständlich organisiert. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an den 
zuständigen Revierleiter der Gemeinde Tel.: 
07532/13715 oder Handy: 0151/17668290, 
Wald@Allensbach.de wenden. 
Das Bestell-Formular ist auch im Rathaus (Rei-
chenau Herr Frick; Allensbach Frau Egenhofer) 
erhältlich oder kann von der Homepage der Ge-
meinden heruntergeladen werden und gilt je-
weils von Oktober bis Februar. Das ausgefüllte 
Formular können Sie bei der Gemeindeverwal-
tung abgeben oder Herrn Förster Kreutz direkt 
per Fax: 07732/938904 zusenden. Die Forst-
verwaltung wird sich bei Ihnen melden, wenn 
ihr Holz gerichtet ist. Die Holzpreise bleiben für 
diesen Winter unverändert. Transportieren sie 
ihr Holz bitte zügig ab. 
Bürger von Langenrain und Freudental bitte 
an die Gräfl. von Bodmansche Forstverwal-
tung (Herr Bickel) wenden. 
Holz ist eine einheimische Energiequelle und 
ein nachwachsender Rohstoff. Die Umweltbi-
lanz von Holz gegenüber anderen Energieträ-
gern wie Öl, Gas oder Strom ist überwiegend 
günstig. Die Kohlendioxidbilanz (CO 2) von 
Brennholz ist fast neutral. 1 Ster Buchenholz 
entsprechen ca. 200l Heizöl. Brennholz ist ein 
billiger und ökologischer Brennstoff. Wer mit 
Holz heizt, nutzt gespeicherte Sonnenenergie! 
Nutzen sie dieses heimische Produkt. 

  

Vorsicht Waldarbeit, Sicherheit 
beachten! 
Seit August wird im Gemeindewald wieder 
„Holz gemacht“ (derzeitige Borkenkäferschä-
den). Dazu müssen aus Sicherheitsgründen die 
betroffenen Waldwege in der Regel gesperrt 
und belastet werden. Die Richtlinien der Si-
cherheitsvorschriften geben klare Anweisun-
gen zum Schutze der Waldbesucher. Sollten Sie 
bei Ihrem Waldbesuch an eine Wegsperrung 
oder Holzlagerung durch Forstarbeiten gelan-
gen, beachten Sie bitte diese Vorsichtsmaß-

nahmen. Auch wenn nichts zu hören oder zu 
sehen ist bitte nicht ignorierend weitergehen. 
Auch das Besteigen von Holzpolter ist nicht er-
laubt. Sobald der Hieb vorüber ist, werden die 
Wege und Flächen nach wenigen Tagen wieder 
freigegeben. 

Und bitte beachten Sie: das Betreten des Wal-
des und der Waldwege geschieht auf eigenes 
Risiko. Die Forst-, Jagd- und Landwirtschafts-
beschäftigten kennen sich gut aus und infor-
mieren sie gerne.  

 
 
STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

  
Eheschließungen: 
21.09.2019 
Selina Chantal Polinaro und 
Steven Michael Baier, Petershauser Str. 7, 
78467 Konstanz 

21.09.2019 
Melanie Sophie Schädler, L
angenrainer Straße 5, 78476 Allensbach und 
Adriano Lentisco, Bahlihof 7, 79771 Klettgau 
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten wer-
den. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de 
  
Laufrad aus Holz mit Luftbereifung 
4 Holzroste 0,50m x 1m 
6 Bilderrahmen, randlos 
Bowle-Set 13teilig, Keramik 
Kinderspielzeug 
Tel.: 2474  
 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 

Dienstag, 01.10., 20.00 Uhr, 
Probe Tagdienstschleife 
 
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Kleidertausch 

Nächster Kleidertausch für junge Leute 
Bitte schon mal vormerken. Die nächste Klei-
dertauschaktion findet am Samstag, 19. Okto-
ber von 10.00 – 13.00 Uhr im Bürgertreff statt. 
Weitere Informationen folgen. 

Jung und Alt füreinander 

Wochen- / Monatsprogramm 
für den Bürgertreff 
Unsere Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes vermerkt ist, im Bürgertreff, Höhren-
bergstr. 15 statt. 
Montags 
10.00 - 11.30 Uhr  Italienisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen  (Tel.: 97311) 
 
Dienstags 
8.15 - 9.15 Uhr Spanisch (Tel.: 97311) 
9.30 - 10.30 Uhr Französisch  (Tel.: 3374) 
10.30 - 11.30 Uhr Englisch (Tel.: 9335592) 
15.00 - 16.30 Uhr Bridge (Tel.: 934325) 
  
Mittwochs 
8.30 – 9.30 Uhr Schwedisch  (1774) (Wir pau-
sieren. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt 
mit uns auf.) 
16.30 – 18.30 Uhr Handarbeitstreff (fällt am 
16. Oktober aus) 
17.00 – 18.00 Uhr Qigong 
19.00 Uhr Gitarrentreff – Querbeet (im Okto-
ber am 10., Tel.: 3589) 
  
Donnerstags 
9.30 – 11.30 Uhr Krabbeltreff  (im Oktober am 
10. und 17., Tel.: 933426) 
10.00 Uhr  Monatssitzung des Arbeitskreises  
(im Oktober am 10.) 
10.00 - 11.00 Uhr Englisch für Jedermann 
(Tel.: 7374) 
18.00 - 19.00 Uhr Französisch  (Tel.: 98766) 
  
Freitags 
17.00 - 19.00 Uhr Bridge (Tel.: 934325) 
18.00 - 19.00 Uhr Freizeitgruppe  (im Oktober 
am 4., Tel.: 933820) 
  
  
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Homepage unter: www.allensbach.de/
lokale-agenda-21/jung-und-alt-fuereinander/
buerger-treff/terminkalender.  
  

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21. JAZZ am SEE 

 

30. Allensbacher Kinderwochen 
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 27. September – Hl. Vinzenz von Paul 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Samstag, 28. September 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef,  
Langenrain 
  
Sonntag, 29. September – 26. Sonntag im 
Jahreskreis –  
Große Caritaskollekte 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: Christa und Rudolf Egenhofer, 
verstorbene Angehörige der Familien Egenho-
fer, Riesburg und Kammer, Gerhard Ratzek 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Mittwoch, 02. Oktober – Hl. Schutzengel 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder,  Allensbach 
  
Donnerstag, 03. Oktober – Tag der Deutschen 
Einheit 
13.00 Uhr Trauung von Laura Gruczek und 
Sebastian Kopp in St. Nikolaus,  Allensbach   
Freitag, 04. Oktober 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 29. September   11.00 Uhr  Gruppe B 
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

26. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 28. September  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper    

Sonntag, 29. September  – 
Große Caritaskollekte 
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier – Gemeinschaft Le-
bensbaum 20jähriges Jubiläum und Aufnahme 
in die Mitgliedschaft 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Montag, 30. September - Hl. Hieronymus (G)  
07:00 Uhr Laudes  
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Dienstag, 1. Oktober - Hl. Theresia vom Kinde 
Jesus (G)  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
19:30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle 

Mittwoch, 2. Oktober - Hl. Schutzengel (G)   
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  
 
Donnerstag, 3. Oktober - Tag der Deutschen 
Einheit – Gebetstag um geistliche Berufungen 
07:30 Uhr Laudes   
17:45 Uhr Vesper 
19:30 Uhr Transitusfeier 
  
Freitag, 4. Oktober - Hl. Franz von Assisi – Or-
denspatron  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr „Gebet vor dem Kreuz“  
17:45 Uhr Festgottesdienst ohne Vesper 
 (Gedächtnis für Verstorbene und in den Anlie-
gen der Ulrika-Pilger) 
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
: 
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  
  

Firmwochenende 

Das Firmwochenende in Iznang/Gaienhofen im 
Haus Maria See war ein gelungenes Wochen-
ende voller Spaß und Zusammenhalt! 
Wir danken allen Helfern und Firmanden dafür! 
Bilder und einen ausführlichen Dank finden Sie 
auf unserer Homepage und im Weihnachts-
pfarrbrief folgt dann ein großer Bericht zur 
Firmvorbereitung und zur Firmung. 
  

Caritas-Sammlung 2019: Hier und jetzt 
helfen 

In dieser Woche findet wieder die alljährliche 
Caritas-Sammlung unter dem Leitwort „Hier 
und jetzt helfen“ statt. 
Mit vereinten Kräften machen sich Kirche und 
Caritas für Menschen in Not und für ein leben-
diges Miteinander stark. Ihre Spende kommt 
direkt der Arbeit des Sozial-Caritativen- För-
dervereins Allensbach e. V. (SCFA), dem Cari-

tasverband der Erzdiözese Freiburg und der 
Caritas vor Ort zugute. Wir freuen uns auf Ihre 
Hilfe! 
Selbstverständlich erhalten die Spenderinnen 
und Spender eine Spendenbescheinigung. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott schon im Voraus. 
  

Kloster Hegne – Referat Bildung 

Infos zu den Kursen im Referat Bildung unter 
Tel-Nr. 807-260 oder www.kloster-hegne.de/
bildungsprogramm 
  
Tanzen ermöglicht eine Pause vom Alltag, 
weil die Aufmerksamkeit ganz im Jetzt an-
kommt 
Termin: 26. Oktober 2019 (Sa), 10 bis 17 Uhr, 
Leitung: Patricia Wenk 
Zu vorwiegend klassischer Musik tanzen wir 
ruhige meditative, wie auch energievolle be-
schwingte Tänze. Die Kraft der Musik setzen 
wir in Bewegung um und lassen uns dabei vom 
Bewegungsfluss zentrieren.  
  

Der Sinn des Lebens 

Termin: 1. – 3. November 2019 (Fr – So), 18 bis 
16 Uhr, Leitung: Dr. Dr. Boris Wandruszka 
Wozu lebe ich? Was will ich in meinem Leben 
erreichen? Was gibt meinem Leben einen Sinn? 
In diesem Seminar wollen wir gemeinsam der 
Sinnfrage in ihren vielfältigen Facetten nach-
gehen.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 2. Oktober im Nebenraum der 
Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 Uhr. 
Das Lukas-Evangelium ist voll von Heilungs- 
und Reinigungsritualen. Heil zu werden zieht 
sich durch das ganze Evangelium des „Arztes“ 
Lukas. Johannes der Täufer bietet diese „Reini-
gungsbäder“ an. Die Verzagtheit (Täler) und der 
Hochmut (Berge) sollten „eingeebnet“ werden. 
„Was sollen wir tun?“ fragten ihn die Leute. 
Diese Frage lässt sich durchaus in die heutige 
Zeit übertragen. 
Herzliche Einladung, mit uns diese Frage zu 
stellen. 
  

CAB-Info- und Gesprächsabend 

Der nächste Gesprächsabend findet am Mon-
tag, den 30.September um 20.00 Uhr im evang. 
Pfarrhaussaal in der Höhrenbergstraße 26 
statt. Wie immer freut sich der Arbeitskreis 
über Zuhörer oder Gäste, die mit ihren Fragen 
und Anliegen mit uns ins Gespräch kommen 
möchten. 
Unsere inhaltlichen Schwerpunkte sind die 
derzeit unterstützten Afrika-Projekte in Ghana 
und Kamerun; die christliche Verantwortung 
für die Schöpfung, wie sie der Papst in seiner 
Enzyklika „Laudato Si“ beschreibt und unsere 
Aktionen in der kommenden Zeit. Weitere Infos 
auch unter www.cab-allensbach.de 

KIRCHENNACHRICHTEN
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EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Samstag 28. September 2019 
19.00 Uhr Konzert Credo-Chor aus 
St. Petersburg 
Sonntag 29. September 2019 
10.00 Uhr Erntedank-Predigtgottesdienst 
Dialog: Prof. Reinhard Kimmich und 
Pfr. F.-U. Kündiger  
„Lebensmittelgeld“ 
(Der Erntedank-Familien-Gottesdienst findet 
nächsten Sonntag um 10.30 Uhr auf dem 
Müller Hof statt) 
Montag 30. September 2019 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, 
Leitung Werner Engelhard 
Dienstag  1. Oktober 2019 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
in Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch  2. Oktober 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in der 
Evang. Gnadenkirche 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 

19.30 Uhr Kirchenchor 
Leitung: Gabriel Craxton   
  
Die Kirchengemeinde Allensbach plant über den 
Veranstalter ECC vom 18.04.-25-04.2020 eine 
„Studienreise Armenien“. 
Informationen über die Homepage: 
https://www.ev-kirche-allensbach.de/ 
Die Anmeldeunterlagen erhalten Sie über das 
Pfarrbüro (07533 6310 oder 0163 3912491 
oder frank-uwe@kuendiger.net).  
  

KIRCHENWAHL 2019 am 01.12.2019 

KANDIDATENVORSCHLÄGE bis zum 28.09.: 

Kandidaten für den Kirchengemeinderat kön-
nen bis zum 28. September beim Gemeinde-
wahlausschuss (Prof. Reinhard Kimmich) be-
nannt werden. 
Die Wahlvorschläge müssen durch zehn wahl-
berechtigte Gemeindeglieder unterschriftlich 
unterstützt werden. 
Infos in der Kirche, über Direktanfrage beim 
Pfarramt (07533 6310) oder Herrn Kimmich 
(07533 97197) oder über: https://www.kir-
chenwahlen.de/ 

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

Impuls für die kommende Woche  

Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 
(Psalm 145, 15) 	 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

Veranstaltungskalender Oktober 2019

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort
03.10.2019 Herbstfest in Hegne Schlafkappen Hegne 10:30 Apfelgarten, Grundschule Hegne

04.10.2019 bis 
06.10.2019

Franziskanisches Wochenende Kloster Hegne - Haus Franziskus 16:30-13:30 Haus Franziskus, Konradistr. 2, 
Allensbach-Hegne

06.10.2019 Erntedankfeier Kath. Kirchengem. Wollmatingen-
Allensbach

9:30 Kirche St. Josef in Langenrain

06.10.2019 Erntedankgottesdienst gestaltet vom 
Kinderhaus St. Nikolaus

Kath. Kirchengem. Wollmatingen-
Allensbach

10:00 Kirche St. Nikolaus

06.10.2019 Erntedankgottesdienst   Evangelische Kirchengemeinde 10:00 Müller-Hof, Kaltbrunn 
07.10.2019 Angelhock Angelverein 20:00 Vereinsheim
08.10.2019 21. JAZZ am SEE 

MATHIAS EICK QUINTET
"Ravensburg" - ausverkauft

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 20:00 ev. Gnadenkirche

10.10.2019 bis 
13.10.2019

Klostererlebnistage Kloster Hegne diverse Kloster-Areal

12.10.2019 Abfischen Angelverein Stedi
12.10.2019 Firmung in Hegne Kath. Kirchengem.

Wollmatingen-Allensbach
17:00 Klosterkirche St. Konrad, Hegne

12.10.2019 Konzert Klangräume, Marcus Hagemann Kloster Hegne tbd. Klosterkirche

13.10.2019 Modellbau-Flohmarkt EFA 11:00 - 16:00 Bodanrückhalle  Allensbach
13.10.2019 Orgelkonzert Vanicek Arbeitskreis Kunst und Kultur ev. 

Gnadenkirche
20:00 ev. Gnadenkirche

17.10.2019 MÜHLENWEGMUSEUM
Führung mit Monika Leister MA 
"Fritz Mühlenweg"

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 18:00 MÜHLENWEGMUSEUM
im Bahnhof

18.10.2019 Kochkurs "Allensbacher Gaumenfreuden" 
mit Klaus Neidhart

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach ab 18:00 Schulküche Allensbach

19.10.2019 Kleidertausch für Jugendliche Lokale Agenda 21 - Jung und alt 
füreinander

10:00 - 13:00 Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15

20.10.2019 Kochkurs "regional-saisonal-angerichtet" 
mit Heike Barz

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:00 Schulküche Allensbach

20.10.2019 Chorkonzert "Ton-Art" / Lahr, Brahms-
Requiem

Evangelische Kirchengemeinde 19:30 Gnadenkirche

21.10.2019 Schlafen Sie gut? - Vortrag Lokale Agenda 21 - Gesundheit 19:00 Aula Grundschule Allensbach
22.10.2019 RINGMASTERS

"Tonight, Tonight" - ausverkauft
Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 20:00 Pfarrheim

25.10.2019 Jahresabschlussübung Feuerwehr Allensbach 18:00 Allensbach
27.10.2019 MÜHLENWEGMUSEUM

Führung mit Monika Leister MA 
"Fritz Mühlenweg"

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 11:00 MÜHLENWEGMUSEUM
im Bahnhof

11:00
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DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Schwimmkurs Oktober 2019 beginnt 
Die Anmeldung   für den Schwimmkurs für 
Kinder, den die DLRG-Ortsgruppe nun im Ok-
tober wieder mit freundlicher Unterstützung 
der Kliniken Schmieder anbietet, ist abge-
schlossen. Mit den Eltern der 30 „glücklichen“ 
Kindern wird es nun am kommenden Freitag, 
27.09.2018 ab 18.30 Uhr in der Wachstati-
on ein kurzes Treffen geben, bei welchem die 
Bezahlung erledigt, der Kursablauf besprochen 
und die Zeitpläne ausgeteilt werden sollen. 
Der Schwimmkurs wird dann bereits am Sams-
tag, 28.09. beginnen! 

Entsprechend der besprochenen Einteilung 
bitte wie folgt eintreffen: 
Gruppe 1: Treffen im Flur 
vor dem Bad pünktlich 13.15 Uhr 
Gruppe 2: Treffen im Flur 
vor dem Bad pünktlich 13.45 Uhr 
Gruppe 3: Treffen im Flur 
vor dem Bad pünktlich 14.15 Uhr 
Montags und Mittwochs beginnen die Gruppen 
dann 17 Uhr, 17.30 Uhr und 18 Uhr – auch am 
kommenden Mittwoch, 03.10. (Feiertag)! 
Der Kurs umfasst 10 Ausbildungsstunden á 
30 Minuten; er findet 3x in der Woche statt 
(Montag/Mittwoch/Samstag) und dauert somit 
exakt 3 Wochen bis zum 19.10.2019. 
Bitte an die Verkehrsführung an den Kliniken 
Schmieder denken. Für die Zufahrt zum Haus 
Höri (mit dem Schwimmbad) bitte links hal-
ten und die Parkplätze (P 2) hinter dem Haus 
benutzen. Bitte vor dem Schwimmbad Lärm 
vermeiden! 
  
Hinweis auf weitere Kurse: 
Das weiterführende Seepferdchentraining im 
Schmieder-Bad für Kinder, die schon schwim-
men können, wird am 26.10.2019 beginnen. 
Kinder, die im Mai- bzw. im Oktoberkurs ihr 
„Seepferdchen“ gemacht haben, können ab 
15.10. über das Kontaktformular auf der Home-
page angemeldet werden – bitte beachten: das 
Formular ist nicht vorher freigeschaltet. Diese 
Anfänger-Gruppe 1 ist auf 24 teilnehmende 
Kinder (nach Reihenfolge der Anmeldung) be-
grenzt. 
Die Kinder, die im letzten Winter 2017/2018 
in Gruppe 1 trainiert haben, rücken ohne be-
sondere Anmeldung automatisch in die Gruppe 
2 auf – sie müssen nur wieder zum Training 
kommen. 
Gleiches gilt für die bisherigen Teilnehmer der 
Gruppe 2 – dann automatisch Gruppe 3 – und 
für die bisherige Gruppe 3 dann automatisch 
die Gruppe 4. 
Aus den Gruppen 3 und 4 werden dann die 
Kinder ausgewählt, die Mitte November in das 
Jugendtraining auf die Insel Reichenau wech-
seln können. 
  
Das Jugend- und Aktiventraining in der Kon-
stanzer Therme beginnt ab dem 14.10.2019. 
Die Anmeldung dafür ist ausschließlich über 
den HiOrg-Server möglich; die Gruppen sind 
hinsichtlich der Teilnehmer-Anzahl – wie letz-
ten Winter – limitiert. Anfragen von extern wä-
ren an die Adresse 
ausbildung@allensbach.dlrg.de zu richten. 

EISENBAHNFREUNDE 
ALLENSBACH

Modellbau-Flohmarkt 
  Die Anmeldungen für den am Sonntag, den 
13. Oktober 2019 stattfindenden Modell-
bau-Flohmarkt  sind in vollem Gange. Da die 
Halle über genügend Stellfläche verfügt, kön-
nen derzeit noch weiter Hallentische vergeben 
werden Dieser findet für Privatanbieter in der 
Bodanrückhalle von 11-16 Uhr statt. Es werden 
Hallentische (170 x 70cm) für je 20€ ausge-
geben. Anmeldungen und Anfragen bitte beim 
1. Vorsitzenden unter Motz.Allensbach@gmail.
com einreichen. 
  
Allensbacher Weihnachtsmarkt   
Für den am 30. November 2019 stattfindenden 
Allensbacher Weihnachtsmarkt sind die Markt-
stände inzwischen vergeben. Die dazugehö-
rende Marktstandbetreibersitzung findet am 
05.11.2019 um 19 Uhr im Vereinsheim statt. 
  
Nächster EFA-Hock   
Herzlich einladen wollen wir wieder zum EFA-
Hock am Dienstag, den 10.10.2019.  Es wird 
der anstehende Modellbau-Flohmarkt durch-
gesprochen. Mitglieder, die an der Veranstal-
tung helfen können, werden gebeten sich 
schon vorab bei der Vorstandschaft zu melden. 
Eine Bilderschau vom vergangenen Tagesaus-
flug wird den Abend beschließen. 
  
Krokodile in Allensbach?   
Aber sicher! Wenn auch nur auf Durchfahrt zum 
Märklin-Jubiläum in Göppingen. Einträchtig 
fuhren das Deutsche Krokodil (vorne) und das 
Schweizer Krokodil mit einem Mannschafts-
wagen am 12.09.2019 in Richtung Stuttgart. 
Auch auf der Rückfahrt in der anderen Woche 
bekam man sie zu Gesicht. Ein seltener und be-
zaubernder Anblick für alle Eisenbahnfreunde. 
  

 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25
- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Veranstaltungen im Oktober 2019 
Die Veranstaltungen finden im Vereinsheim, 
Radolfzeller Str. 25 an Werktagen statt. 
Info: Frau Müllauer, Tel. 5977 
Internetadresse: 
www.mein-platz-im-alter.com 

Besuchsdienste 
Zu Hause, im Heim, im Krankenhaus 
Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
  
Seniorentreff im Vereinsheim
Jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr 
  
DRK-Sitzgymnastik 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482 
Jeden Mittwoch im Oktober 
um 10 Uhr in der Altenwohnanlage. 
  
Vermittlung von Alltagsbegleitung und Haus-
wirtschaftshilfe 
Frau Wilms 
Tel. 949349, Mobil 01705527527 
  
Sprechstunde in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann, Rathausplatz 10 
Am Montag,07. Oktober von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
Tel. 2780 (Fragen zur Pflege) 
  
und am Montag, 21. Oktober von 10-11 Uhr 
mit Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
  
Muskel-und Balancetraining 
mit Frau Burger, Sportlehrerin 
Donnerstag, den 10. Oktober von 9-10 Uhr. 
Wir haben noch Platz für neue Teilnehmer. 
  
Tanz  mit Frau Reiner 
Dienstag, 01. 15. und 29. Oktober. 
von 9:30-11 Uhr 
Infos: Frau Peters, Tel. 7645 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin 
Mittwoch den 02.,09.,16. 23. und 30.Oktober 
um 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 10.,17.,24., und 26. Oktober 
um 9:25 Uhr. 
Infos: Frau Beck, Tel. 2565 
  
Singkreis 
mit Herrn Hermann, Musiklehrer 
Donnerstag, 12. und 26. September 
im Vereinsheim von 10:45 -12 Uhr. 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 
  
Am Donnerstag, dem 10. Oktober 
begrüßen wir sie auf dem Wochenmarkt  
von 9:00 bis 12:00 Uhr. Dabei überreichen wir 
Notfalldosen an die Vereinsmitglieder. 
  
Computeria 
Ihr PC, ihr Laptop oder ihr Smartphone ver-
steht sie nicht? Oder ist es eventuell umge-
kehrt? In dem Fall kann die „Computeria“ meist 
vermitteln. Schildern Sie Ihr Problem per Tele-
fon (07533 940524, Lothar Rauchfuss)
oder per E-Mail (computeria@mein-platz-im-
im-alter.com).
Unsere Beratungen finden dann regelmäßig 
montags. von 15:00 bis 17:00 Uhr im Ver-
einsheim, Radolfzellerstrasse 25 statt. Sind 
stationäre Geräte betroffen, besuchen wir Sie 
auch zuhause. Dieser Service des Vereins „Mein 
Platz im Alter e.V.“ wird von ehrenamtlich tä-
tigen Fachleuten nach bestem Wissen und Ge-
wissen, aber ohne Gewähr geleistet. 
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GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Tolle Stimmung beim diesjährigen Suserfest 
auf dem Rathausplatz 
Zahlreiche Besucher nutzten dieses Jahr das 
gute Wetter um sich auf dem Rathausplatz bei 
Most, Suser und frischgepresstem Apfelsaft 
zu treffen. Auch das etwas ergänzte kulinari-
sche Angebot und die durch einen neuen Ofen 
verkürzten Wartezeiten auf die heißbegehrten 
Zwiebel- und Flammkuchen, wurden von vielen 
Besuchern gelobt. 
Das Rahmenprogramm mit den alten Klassikern 
des traditionellen Mostpressens, Kinderschmin-
kens sowie dem obligatorischen Trachtentanz 
durfte natürlich nicht fehlen. Aber auch die 
neu aufgestellten „Gässle-Touren“ und die 
Öffnung des Heimatmuseums mit Führungen 
durch die Bilderausstellung sowie das Platz-

konzert der Jugendkapelle des Musikvereins 
wurden von den Besuchern gut angenommen 
und sorgten für tolle Stimmung. Herzlichen 
Dank an alle die zu unserem Rahmenprogramm 
beigetragen haben! Vor allem an Ludwig Egen-
hofer und Stefan Egenhofer, die sich viel Zeit 
für die Führungen genommen haben. Beson-
deren Dank gilt natürlich auch Franz Scheppe, 
Bernhard Kleiser und Edgar Haffenegger für die 
Unterstützung an der traditionellen Mostpres-
se. Etliche Allensbacher konnten so ihr Obst als 
frisch gepressten Saft mit nach Hause nehmen. 
Alles in allem ein gelungenes Fest: Zufriedene 
Gäste und die erste Zusammenarbeit zwischen 
der Trachtengruppe und den Galgenvögeln hat 
auf Anhieb bestens funktioniert und erwies sich 
als absolut richtige Entscheidung des Organi-
sationsteams um das traditionelle Suserfest zu 
erhalten. Das gemeinsame fleißige Helferteam 
trug hier maßgeblich zum Erfolg bei. Herzli-
chen Dank an alle Helfer und Kuchenspender! 

Wir möchten uns hiermit von Herzen bei allen 
bedanken, die zum guten Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Ohne die unermüdliche 
Unterstützung der vielen freiwilligen Helfer, 
dem großen Einsatz der Galgenvögel und den 
Freunden der Trachtengruppe wäre das Suser-
fest nicht dieses Fest geworden. Darüber und 
über die vielen netten Gäste an diesem herr-
lichen Herbsttag, freuen wir uns wirklich sehr. 
  
Tanzprobe 
Die   nächste Tanzprobe findet am Montag, den 
30.09.19 statt. Auf Wunsch findet die Tanzpro-
be zukünftig von 17:00 – 18:00 Uhr im kath. 
Pfarrheim statt. Die Kindergarten- und Grund-
schulkinder tanzen ab 17:00 Uhr, die größeren 
kommen dann um 17:30 Uhr dazu. Wer gerne 
mal unverbindlich mitmachen möchte, ist im-
mer herzlich willkommen. Einfach vorbeikom-
men!  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball

TV Möglingen – SVA Frauen 1 29:37 (15:19) 
Nach einer ausgeglichenen ersten Viertel-
stunde (9:9) zogen die Gäste vom Bodensee 
entscheidend davon. Zwischen der 17. und 
der 26. Minute blieb der SV Allensbach ohne 
Gegentreffer und machte dank einer treffsi-
cheren Offensive aus dem 10:11 ein 10:16. 
„Wir waren emotional da und haben immer 
leidenschaftlich gekämpft“, lobte Reichmann. 
Bis zur Pause blieb ihr Team vorne und nahm 
eine 19:15-Führung mit in die Halbzeit. Auch 
im zweiten Abschnitt hatte der SVA das Spiel 
„immer im Griff“, wie Reichmann analysierte. 
Ihre Mannschaft sei in der ersten Partie vor 
eigenem Publikum noch „brutal nervös“ ge-
wesen, doch dieses Mal waren alle hellwach. 
„Das war zwar immer noch nicht die beste Leis-
tung, aber es war ein Miteinander. Die Bank hat 
gelebt, jeder hat für den anderen gekämpft“, 
freute sich die 40-Jährige. Einmal noch kam 
etwas Spannung auf, als der TV Möglingen, der 
wie Allensbach mit einer Niederlage gestar-
tet war, binnen drei Minuten auf 18:20 (34.) 
verkürzte. Dann zeigte eine Auszeit der Gäste 
Wirkung. Dank neuer Anweisungen folgte ein 
Allensbacher Zwischenspurt auf 18:24 (39.). 
Zwischenzeitlich führten die Gäste mit acht 
Treffern Vorsprung (25:33/53.), und es tat dem 
Allensbacher Spielfluss auch keinen Abbruch, 
als in der Schlussphase diejenigen Spielerinnen 
Einsatzzeiten bekamen, die zuletzt noch wegen 
Verletzungen pausieren mussten.  

SVA Frauen 2 – SG Muggensturm/
Kuppenheim 22:25 (11:10) 
Zu Beginn des Spiels rieb sich so mancher SVA 
Fan verwundert die Augen, denn „Ihr“ SVA war 
von Beginn an hellwach. Die Abwehr stand 
richtig gut und konnte den einen oder anderen 
Ball der Gäste herausfischen und erfolgreich in 
Tempogegenstöße ummünzen. Nach knapp sie-
ben Minuten Spielzeit ein 5:0 für die Gastge-
berinnen. Das verlangte nach einer Auszeit der 
Gäste. Aus Sicht von der SG war das auch bitter 

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

Rückblick Suserfest 
Am Samstag, den 21. September 2019 fand 
wieder das Suserfest auf dem Rathausplatz vor 
der Torkel statt. Erstmals lud die Trachtengrup-
pe zusammen mit den Galgenvögeln zu diesem 
beliebten Fest ein und neben Altbekanntem gab 
es auch ein neues, buntes Rahmenprogramm. 
Der Herbsttag zeigte sich von seiner besten 
Seite und bereits am Vormittag saßen die ers-
ten Gäste bei Sonne und warmen Temperatu-
ren auf dem Platz vor der Torkel beisammen 
und genossen die gemütliche Atmosphäre. 

Feiner Suser und roter Most, leckerer Zwiebel-
kuchen, verschiedene Flammkuchen, Wienerle, 
Schmalz- und Speckbrot sowie Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet luden zum Verwei-
len und Genießen ein. 
Auch für unsere kleinen Gäste hatte das Su-
serfest etwas zu bieten. Die Kinder hatten viel 
Spaß beim Kinderschminken und den heiß 
begehrten Glitzertattoos. Auch die reichhal-
tige Candy-Bar ließ die kleinen Herzen höher 
schlagen. 

Sehr zu unserer Freude konnte dieses Jahr 
mitgebrachtes Obst wieder direkt an der 
Streuobstpresse zu feinem Saft gepresst wer-
den. Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bei 
Bernhard Kleiser, Franz Scheppe, Edgar Haf-
fenegger und Vincent Utz bedanken, die den 
ganzen Tag unermüdlich am werkeln waren 
und uns den frisch gepressten Apfelsaft zur 
Verfügung stellten. 
Auch durften wir den Musikverein Allensbach 
auf unserem Fest begrüßen und bedanken uns 
ebenfalls sehr bei den Jungmusikern für die tol-
le musikalische Umrahmung des Festes. Neu in 
diesem Jahr führte Ludwig Egenhofer drei klei-
ne Touren rund um den Rathausplatz und das 
Heimatmuseum Allensbach öffnete seine Türen 
für uns. Ein großes Dankeschön geht daher 
auch an Stefan Egenhofer und die AGA sowie 
Herrn Ludwig Egenhofer für die Bereicherung 
des Suserfestes durch deren Unterstützung. 
Um 15:00 Uhr traten dann die Kinder der 
Trachtengruppe auf, boten ein paar ihrer Lieb-
lingstänze dar und sangen das Frichtle-Lied. 
Die beiden Vereinsmitglieder Vera Rieger und 
Katrin Waidele-Wießner gaben den ganzen Tag 
über allen Interessierten einen Einblick in alte 
Handwerkskünste wie das Klöppelns und das 
Sticken. 
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notwendig, denn bis dahin hatte man sich eine 
große Anzahl an technischen Fehler geleistet. 
Die Auszeit sollte Wirkung zeigen. Eigentlich 
hätte der SVA durch diesen fulminanten Start 
eine gehörige Portion Selbstbewusstsein tan-
ken können/müssen, aber... Nach dem 6:0 in 
der 10. Spielminute glaubte der Anhang des 
SVA, dass es ein sehr komfortabler Erfolg im 
ersten Spiel in der Südbadenliga werden würde. 
Doch wie sehr man sich täuschen kann, zeigte 
der weitere Spielverlauf. Die Gäste brauchten 
gerade mal 5 Minuten um aus dem 6:0 ein 6:6 
zu machen. Grund für das Malheur auf Seiten 
des SVA, man war nicht mehr so konzentriert 
wie in den Anfangsminuten, vor allem aber 
war man im Angriff öfters zu „schludrig“ warf 
unnötigerweise Bälle leichtfertig weg und fing 
sich nun Tempogegenstöße der Gäste ein. Fol-
gerichtig dann auch die erste Auszeit des SVA. 
Diese hatte dann zumindest den Effekt, dass die 
Hausherrinnen bis zur Pause immer ein Tor vor-
legen konnten. Was in Halbzeit eins noch recht 
gut funktionierte, das schnelle umschalten von 
Abwehr auf Angriff, das sollte sich mit zuneh-
mender Spieldauer als immer schwieriger her-
ausstellen. Die Gäste tankten mit zunehmender 
Spieldauer immer mehr Selbstvertrauen, auch, 
weil ihr robustes Abwehrverhalten kaum ge-
ahndet wurde... Klar, man hatte sich den 13:16 
Rückstand in der 43. Spielminute auf Grund ei-
niger spielerischen Mängel selber zu zuschrei-
ben, eine Vorentscheidung war es zu diesem 
Zeitpunkt sicher nicht! Man wollte einfach zu 
viel, wollte den Rückstand schnellstmöglich 
wieder ausgleichen und machte daher zu viele 
Fehler, sowohl im Angriff, als auch in der Ab-
wehr. Am Ende war es ganz einfach auch die 
mangelnde Cleverness, die Abgebrühtheit die 
man braucht, um ein solches Spiel gewinnen 
zu können. 

SVA Aw – JSG Neckar/Kocher 36:25 (17:12) 
Obwohl die SVA Mädels mit etwas reduziertem 
Kader auf der Platte in Neckarsulm standen, 
konnten sie sich nach knappen 10 Minuten 
erstmals mit einem 6:4 in Führung bringen. 
Trotz diesen guten ersten 20 Minuten, in denen 
die Mädels aufgrund geschlossener Abwehrar-
beit mit dem bereits bekannten Gegner mithal-
ten konnten, schaffte es Neckar-Kocher dann, 
sich zunehmend deutlicher abzusetzen. Wegen 
vielen technischen Fehlern und einer Treffer-
quote, die noch etwas zu wünschen übrig lässt, 
gelang es den Nachwuchshühnern auch bis zur 
Halbzeitpause leider nicht mehr aufzuschlie-
ßen. Mit einem 12:17 für die Gegner ging es 
dann in die Halbzeitpause. 5 Tore Abstand, die 
die Mädels anschließend, mit einer ähnlichen 
starken Leistung wie zu Beginn der 1. Halbzeit, 
durchaus noch hätten aufholen können. Leider 
schafften es die Mädels nicht, ihre Fehler- oder 
Trefferquote im zweiten Teil des Spiels zu ver-
bessern, was es der Heimmannschaft ermög-
lichte sich bis auf 9 Tore Abstand abzusetzen. 
Trotzdem zeigten die Mädels bis zum Ende, 
dass sie noch Power haben, ließen den Abstand 
anschließend nicht mehr größer werden und 
konnten sich gegen die JSG Neckar-Kocher in 
einem letzten Endspurt trotzdem noch mit ei-
nigen Toren behaupten. Zum Schlusspfiff stand 
es dann 25:36 für die Gegner von der JSG 
Neckar-Kocher. 

SVA C1w – JSG Panthers/Murg 32:15 (17:8) 
Am vergangenen Sonntag trafen die Nach-

wuchshühner der C-Jugend bei ihrem Saiso-
nauftakt der Südbadenliga auf den Liganeu-
ling JSG Panthers/Murg aus Gaggenau. Nach 
einer langen Vorbereitung der neu formierten 
C-Mannschaft mit neuem Trainerteam startete 
nun die neue Südbadenliga-Saison. Man konn-
te einschätzen, dass man gut vorbereitet ist, 
aber den Gegner konnte man nicht einschät-
zen, da dieser ein Neuling in der Südbadenliga 
ist. Aufgrund einer im Hohentwielcup erlitte-
nen Verletzung musste man auf Linksaußen 
und Kapitänin Gina Lippok verzichten und so 
die Startsechs verändern. Von Anfang an gin-
gen die Mädels konzentriert an die Aufgabe 
heran und konnten über eine sichere Abwehr 
und starker Torhüterleistung die Führung in 
der ersten Halbzeit über 3:0, 8:3, 12;5 auf 17:8 
zur Halbzeit ausbauen. Immer wieder wurden 
schnelle Spielzüge gezeigt und die besser ste-
hende Spielerin in Abschlussposition gebracht. 
In einer sich auf schnellen Beinen bewegen-
den 3:2:1-Abwehr wurde den Panthers wenig 
Raum gelassen und somit auch kaum einfache 
Würfe zugelassen. Außerdem konnte Torhüte-
rin Eva Schroff einige tolle Paraden zeigen. In 
Halbzeit 2 zeigte sich das gleiche Bild. Der SVA 
schloss vorne weiter gut ab und verwickelte 
die Panthers mit ihrer schnellen, aggressiven 
aber fairen Abwehr in lange Angriffe, die selten 
in leichte Abschlüsse mündeten. Über 22:10, 
27:11 wurde das Ergebnis bis zum Entstand von 
32:15 nach oben geschraubt. Alle Spielerinnen 
konnten eingesetzt werden und erhielten ent-
sprechend Spielzeit. 
Mit voller Kraft in die neue Saison 
Bei bestem Wetter und bester Laune starteten 
die Handballer des SV Allensbach und der SG 
Allensbach/Dettingen am letzten Samstag in 
die neue Saison 2019/20. Eingeläutet wurde 
die neue Runde mit verschiedenen Spielen, 
Kaffee und Kuchen und viel Spaß auf dem 
Fußballplatz vor der Halle. Spieler jedes Al-
ters, angefangen bei den Minis bis hin zu den 
Aktiven, versammelten sich, um die kommen-
de Saison zu eröffnen. Bei Fußball, Hockey, 
Schnurrball und Torwandwerfen konnten be-
geisterte Handballer ihr Können auch außer-
halb der Handballhalle zeigen und sich mes-
sen. In insgesamt zehn Teams, bunt gemischt 
nach Altern und Geschlecht, wurde ein kleines 
Turnier ausgespielt, bei dem auch die Kleins-
ten mit den Großen spielen durften. Passend zu 
scheinender Sonne, konnte man nach dem Sai-
sonauftakt in viele strahlenden Gesichter der 
SVA Küken blicken, die mit ihren Vorbildern den 
Vormittag spielerisch verbringen konnten. Ab-
gerundet wurde der Tag mit einer Lieferung Eis 
von der einheimischen Eisdiele Schuhmacher. 
Ein großer Dank geht dabei auch an alle Helfer, 
Eltern, Betreuer und Kuchenspender und dem 
Förderverein Handball-Jugend, die sich den 
Vormittag freigenommen haben, um es mög-
lich zu machen so eine tolle Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen. Der SVA freut sich auf eine 
weitere hochklassige Handballsaison am Rie-
senberg und wünscht allen Mannschaften viel 
Erfolg in der Saison 2019/20.  
 

Fußball 

Last Minute Treffer verwehrt dem SVA die 
ersten 3 Punkte 
Der SV Allensbach empfang die SG Dettin-
gen-Dingelsdorf. In den Anfangsminuten neu-

tralisierten sich die Mannschaften gegenseitig 
und es entstand keine wirklich gefährliche Si-
tuation für beide Teams. In der 6. Minute der 
erste Annäherungsversuch der Gäste mit einem 
Distanzschuss. In der 20 Spielminute nahm das 
Spiel Fahrt auf. Moray Tan mit einem starken 
Pass in die Tiefe setze Marius Glassner in Sze-
ne der den Ball knapp über das Tor schoss. 25. 
Minute dann ein gefährlicher Torschuss von 
Moray Tan selbst den der Torwart stark pa-
rierte. Der SVA spielte sich gute Chancen raus 
jedoch konnten sie den Ball nicht im Tor un-
terbringen. Ein weiterer Torschuss erfolgte in 
der 39. Minute wieder Glassner, jedoch erneut 
gut gehalten vom Dettinger Schlussmann. Kurz 
nach der Halbzeit dann der erlösende Treffer. 
Für Allensbach erzielte Jonas Dix nach einem 
überragenden Pass von Moray Tan das längst 
verdiente 1:0. Allensbach machte weiter Druck 
und Tan wieder mit einem gefährlichen Fern-
schuss der knapp über den Querbalken flog. 
In der 60. Minute seit langem mal wieder ein 
Lebenszeichen der SG Dettingen-Dingelsdorf 
die sich mit einem gefährlichen Kopfball im 
Spiel zurückmeldeten. Wieder eine Chance der 
Gastgeber. Jedoch war der SVA zu fahrlässig 
mit seiner Chancenverwertung und so geschah 
was geschehen musste. Der Allensbacher Ver-
teidiger spielte den Ball direkt in die Füße von 
Martin Stegmann der das Ding zum 1:1 (89) 
Endstand versenkte. Nächste Woche Samstag 
ist der SVA zu Gast beim SV Bohlingen und will 
dort erneut um die 3 Punkte spielen. 
Es spielten: Marco Habram, Jonas Dix, Jack 
Mbemba, Moray Tan, Sascha Stojic, Phillip Kel-
ler, Christoph Sieber, Michael Waffler, Markus 
Köhne, Nico Sommer, Marius Glassner, Alex 
Weißbrot, Johannes Wunsch und Daniel Wedele 
  
Ü 40 gewinnt Bezirksfinale mit 3:2 gegen 
den FC Überlingen 09 
Die AH Fußballer des SV Allensbach sind aktuell 
nicht aufzuhalten. Letzten Montag gewannen 
die Mannen von Trainer Günther Hespeler das 
Ü 40 Bezirksfinale gegen den Seriensieger aus 
Überlingen verdient mit 3:2 (1:0). Von Anfang 
an machte der SVA vor 70 Zuschauern Druck 
und versuchte sich gerade über die schnellen 
Außen durchzuspielen. Doch die Gäste standen 
kompakt und machten es dem SVA sehr schwer. 
So dauerte es erst bis Mitte der ersten Halbzeit 
ehe Daniele Paar goldrichtig stand und zum bis 
dato verdienten 1:0 einschieben konnte. Mit 
diesem Ergebnis ging es auch in die Halbzeit-
pause. Nach dem Wechsel versuchte Überlin-
gen nochmals alles und öffnete hinten etwas. 
Aber die SVA Abwehr um Abwehrchef Martin 
Klumpp stand sicher. Durch die entstandenen 
Räume in der Überlinger Defensive markier-
te Marius Egenhofer in Minute 60 das 2:0, 
was eine Art Vorentscheidung bedeutete. Als 
schließlich Tobias Grägel sogar noch auf 3:0 
erhöhen konnte, dachten alle „das war´s“. Doch 
Überlingen gab nicht auf und kam durch einen 
Handelfmeter zehn Minuten vor Ende noch-
mals ran. Jetzt verpasste es der SVA durch gute 
Kontermöglichkeiten den Sack zuzumachen. In 
der Schlussminute gelang dem Gast sogar noch 
das 3:2, doch dabei blieb es. Der SVA ist somit 
eine Runde weiter und trifft am Samstag, 26. 
Oktober (Spielort noch nicht bekannt) auf den 
FC Stadelhofen (Schwarzwald). Wer hier ge-
winnt startet bei den Süddeutschen Meister-
schaften. Der Sieger dort  darf schlussendlich 
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zu den deutschen Meisterschaften nach Berlin 
fahren. 
Es spielten: Tams, Schirnhofer (Klement), Sta-
chowski, Klumpp, Knackmuß, Messmer, Oehl-
mann (Karaduman), Paar, Herforth, Egenhofer, 
Grägel (Schneider). 
Am kommenden Montag, 30.09., trifft die Ü 35 
von Trainer Hespeler in einem Freundschafts-
spiel um 19.15 Uhr (Bodanrücksportplatz) auf 
den FC Radolfzell. Wer Lust hat darf gerne vor-
beischauen.   

  

Jugendfußball 

Pokalspiel 17.9. SG Meßkirch – 
SG Allensbach A-Junioren 
Nachdem der SVA die SGM am Samstag im Li-
gaspiel schon mit 7:3 bezwungen hatte, ging 
der Weg diesmal nach Meßkirch. 
Und wie am Samstag waren unsere Jungs die 
Mannschaft der zweiten Halbzeit, allerdings 
ohne in Rückstand zu geraten. In der 11. Mi-
nute erzielte Sandro Losavio das 0:1. Das Spiel 
dümpelte dann bis zum Ausgleich in der 35. 
Minute durch Markus Stier so dahin. Aber dies-
mal ließ sich der SVA das Heft nicht aus der 
Hand nehmen. Bereits eine Minute später er-
folgte der Führungstreffer zum 1:2 durch Jonas 
Kempf. Und zwei Minuten später schob Linus 
Ide nach einer Flanke von Lauris Humbert zum 
1:3 den Ball ins Tor. Der SGM gelang noch in 
der 45. Minute der Anschlusstreffer zum 2:3 
durch Patrick Ströhle. 
Nach der Halbzeitpause startete der SVA kon-
zentriert und wesentlich besser als der Gegner 
in die zweite Hälfte und in der 46. Minute fiel 
bereits das 2:4. Der SVA war jetzt drückend 
überlegen. Bereits zwei Minuten später stand 
es durch einen Treffer von Micheal Hutchinson 
2:5, ehe Lauris Humbert seinen zweiten Treffer 
zum 2:6 in der 53. Minute im Tor versenkte. Ir-
gendwie war bei der SGM inzwischen komplett 
die Luft raus. Durch viele Ballverluste der geg-
nerischen Spieler bekam der SVA immer wie-
der gute Torchancen. Eine davon verwandelte 
Linus Ide nach einem Pass von Sandro Losavio 
zum 2:7. Der Passgeber machte dann in der 81. 
Minute souverän das 2:8. In der 85. Minute 
musste nach einer Unsportlichkeit ein Spie-
ler der SGM nach der roten Karte das Spiel-
feld verlassen. Das Endergebnis von 2:9 in der 
Nachspielzeit (92.Min.) wurde dann von Linus 
Ide fix gemacht. 
Aufstellung SVA: Lorenz Becker, Veit Braasch, 
Tim Stöhrmann, Moritz Repplinger, Elias Voll-
mer, Jonas Kempf (1), Sandro Losavio (2), Julius 
Frey, Lauris Humbert (2), Jan Niklas Strakhof, 
Linus Ide (3), Samuel Schroff, Micheal Hutchin-
son (1), Sebastian Hornfeck 
  
A-Jugend gewinnt auch zweites Ligaspiel 
Unnötig spannend verlief die Partie SG Gailin-
gen gegen SG Allensbach. Erst in der 88. Minu-
te erzielte Samuel Schroff das Siegtor. 
Mühsam, mit vielen vergebenen Chancen, aber 
am Ende verdient gewann die SG Allensbach 
mit 1:0. 
Aufstellung: Sebastian Hornfeck, Veit Braasch, 
Tim Stöhrmann, Umut Kamer, Micheal Hut-
chinson, Elias Vollmer, Jonas Kempf, Sandro 
Losavio, Lauris Humbert, Jan Niklas Strakhof, 
Linus Ide, Moritz Repplinger, Jonas Muffler, Sa-
muel Schroff, Lorenz Becker 

B-Jugend SG Dettingen- Dingelsdorf
Seit dieser Saison haben die Allensbacher B- 
Junioren eine Spielgemeinschaft mit unseren 
Nachbarn aus Dettingen- Dingelsdorf.
Nach schleppender Vorbereitung sind wir nun 
mit großen Erwartungen in den Spielbetrieb 
eingestiegen.
Das erste Punktspiel gegen Tengen- Wat-
terdingen konnte in Tengen deutlich mit 6:1 
gewonnen werden. Das gut eingestellte Team 
der Trainer Luca und Bernd Meßmer war hoch 
motiviert und konnten ihre Leistungen gut ab-
rufen. Das war ein Saisonauftakt nach Maß!
Am Donnerstag den 19.09. stand bereits der 
zweite Härtetest an. Die Mannschaft spielte 
im Bezirkspokal zuhause in Dettingen auf dem 
Kunstrasen gegen Aach- Eigeltingen, welche 
ihr erstes Saisonspiel mit 7:0 gewonnen hat-
ten. Dieser Gegner sollte zum Gradmesser und 
zur Standortbestimmung dienen. In einem zer-
fahrenen Spiel hatte die SG zwar Feldvorteile, 
kam allerdings mit der bissigen Spielweise des 
Gegners nicht zurecht. Mit einer 2:1 Führung 
ging es in die Halbzeit, das Spiel wurde schlus-
sendlich hochverdient mit 4:1 gewonnen. Tra-
gischer Höhepunkt des Spieles war in der letz-
ten Spielminute eine schwere Knieverletzung 
unseres Spielers Linus Zillmann welcher mit 
dem Rettungswagen abgeholt werden musste. 
Dir gute Besserung Linus!
Am Samstag spielte unsere B- Jugend zuhau-
se in Dettingen ihr Punktspiel wieder gegen 
Aach- Eigeltingen, diesmal allerdings auf dem 
Rasenplatz. Die bissige Spielweise des Geg-
ners schmeckte uns immer noch nicht. Aber 
auf dem größeren Rasenplatz konnten unsere 
Jungs ihre technische Überlegenheit mit teil-
weise sehr schönen Spielzügen gestalten. Das 
Spiel wurde 3:0 gewonnen, die Tore wurden 
hervorragend herausgespielt und verwertet. 
Wenn die Jungs ihre Leistungen weiter so im 
Training u. Spiel abrufen, dann macht uns 
die B- Jugend diese Saison richtig Freude. 
Voranzeige: Am kommenden Sonntag den 
29.09. spielt unsere SG um 13.00 Uhr gegen die 
DJK Konstanz auf dem Sportplatz „Sportplatz 
am Wasserwerk“ Fohrenbühlweg 52 in Kons-
tanz. Über zahlreiche Zuschauer würden sich 
die Jungs u. Verantwortlichen freuen.  
 
 

Breitensport 

  
Skigymnastik 
Bald ist es wieder soweit: die Skigymnastik fin-
det ab  Dienstag, d. 08.10.2019 
(bis Ende März) zu folgenden Zeiten jeweils in 
der Bodanrückhalle statt: 

dienstags 18.30 - 19.30 Uhr  
dienstags 19.30 - 20.30 Uhr 
Kursleiterin:  
Franziska Kasischke  (Sportstudentin) 
Kosten: Kostenlos für aktive SVA-Mitglieder, 
passive und Nichtmitglieder informieren sich 
bitte auf der Homepage des SV Allensbach, Ab-
teilung Breitensport, über die Kosten (redakti-
onelle Gründe). 
  
Bitte melden Sie sich per Email unter fran-
ziska.kasischke@gmail.com  unter Angabe ih-
res Mitgliedsstatus an.  In jede Gruppe können 
maximal 18 Teilnehmer aufgenommen werden. 

Turnen 

  
Turnbeginn: 
Das neue Schuljahr 2019/2020 hat begonnen 
und somit beginnen auch wieder die Turnstun-
den beim SV Allensbach. 
Ab Freitag, den 20.09.2019 werden die Grup-
pen-Einteilungslisten für die Turnkinder an der 
Seiten-Eingangstüre auf der Südseite der Bo-
danrückhalle aushängen.  
Der Start des Turnbetriebs ist dann am Mitt-
woch, 25.09.2019. 
  
Dringend wird noch Unterstützung in den 
Turngruppen benötigt!  
Einige Kinder stehen leider immer noch auf der 
Warteliste, da derzeit nicht genügend Übungs-
leiter und Helfer zur Verfügung stehen.  
Welche Mutter, Vater, Oma, Opa oder natür-
lich auch Übungsleiter könnte sich vorstellen, 
in einzelnen Gruppen mitzuhelfen und diese zu 
unterstützen? 
So könnten auch die Kinder auf der Warteliste 
aufgenommen und sehr gut betreut werden.  
Bitte meldet euch – die Kinder und Übungs-
leiter der Turnabteilung freuen sich auf euch. 
DANKE -  Kontakt: Martina Kraus - Abtl. Leite-
rin 07533/936465  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Spannende Kämpfe – tolle Stimmung – 
aber leider wieder keine Punkte für den KSV 
Allensbach 
Beim zweiten Heimkampf des KSV Allensbach 
gegen den AC Gutach-Bleibach kam es zu dem 
erwartetet hart umkämpften, spannenden und 
sehr engen Kampf. Das Duell brachte guten und 
attraktiven Ringkampfsport mit bester Stim-
mung auf beiden Fanlagern und war Werbung 
für den Ringkampfsport. Wie im Vorfeld erwar-
tet hatte der KSV Allensbach vor der Pause und 
der AC Gutach-Bleibach nach der Pause seine 
Vorteile und so fiel die Entscheidung erst im 
letzten Kampf des Abends. Am Ende hatte der 
KSV Allensbach mit 13:16 knapp das Nachse-
hen und schrammte wie bereits in der Vorwo-
che unglücklich an etwas zählbarem vorbei. 
  
Die Kämpfe im Einzelnen: 
57 kg: Leon Brender zeigte gegen den körper-
lich starken Csaba Horvath einen ganz starken 
Kampf. Der Gästeringer lag bereits mit 2:11 in 
Führung doch Leon konnte bis zur Pause auf 
5:11 verkürzen. In der zweiten Hälfte kam Leon 
immer besser in den Kampf und konnte perma-
nent aufholen. Am Ende musste er nach einem 
beherzt geführten Kampf eine knappe 11:13 
Punktniederlage hinnehmen. (0:1)
130 kg: Sergo Ninua spielte gegen Marcel Mi-
ckein seine ganze Routine aus und beherrschte 
den Standkampf. Nach einer Fülle von Verwar-
nungen kam im ersten Kampfabschnitt unnötig 
Hektik auf und so führte Sergo nur knapp mit 
7:4. Nach der Pause beruhigte sich der Kampf 
wieder und Sergo kam beim Stand von 12:4 
Punkten zum vielumjubelten Schultersieg. (4:1)
61 kg: Hier wurde der Allensbacher Armin Krat-
zer kampflos Sieger, da der AC keinen Gegner 
stellte. (8:1)
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98 kg: Abdullah Adigüzel hatte mit Marcel Feh-
renbach einen sehr passiv eingestellten Gegner. 
Abdullah konnte in einem von der Taktik ge-
prägten Kampf eine knappe 2:0 Pausenführung 
erkämpfen. Nach der Pause bekam er dann 
zwei Verwarnungen gegen sich, rettete aber ei-
nen knappen 4:2 Punktsieg über die Zeit. (9:1)
66 kg: Markus Köhne hatte mit Johannes Fi-
scher einen sehr unangenehmen Gegner. Mar-
kus war permanent der aktivere Ringer aber 
der Schwarzwälder sammelte mit geschickten 
Konteraktionen die Punkte ein. So musste er 
nach 6 Minuten eine zumindest etwas zu hohe 
1:10 Punktniederlage hinnehmen. (9:4)
86 kg: Auch Teimuarz Beradze hatte mit Flo-
rian Schenk im ersten Kampfabschnitt einen 
äußerst passiv eingestellten Gegner. Teimuarz 
konnte bis zu Pause aber dennoch eine 6:2 
Punkteführung erkämpfen. Nach der Pause 
hielt er den Druck hoch und kam immer wieder 
zu kleinen Wertungen, die ihn in der 6. Minute 
zum 17:2 Überlegenheitssieger machten. (13:4)
71 kg: Winfried Kuhner hatte mit Bogdan-Io-
nut Zaharia den stärksten Gästeringer zum 
Gegner. Kuhner verkaufte sich im Standkampf 
richtig gut, doch nach der angeordneten Bo-
denlage spielte der AC-Ringer seine Klasse aus 
und konnte die Punkte zum Überlegenheitssieg 
sammeln. (13:8)
80 kg: Matthias Fix ließ sich von Matthias 
Urban mit der ersten Aktion überraschen und 
konnte sich leider nicht mehr befreien, so dass 
der Kampf wieder völlig offen war. (13:12)
75 kgA: Maximilian Gerneth hatte mit Patrick 
Muhlke einen sehr agilen Gegner. In einem 

hochklassigen und spannenden freistil Kampf 
mit hohem Tempo konnte Muhlke nach einem 
5:12 Punktsieg, die Gästestaffel vor dem letz-
ten Kampf wieder in Führung bringen. (13:14)
75 kgB: Nicolai Rothmund hatte mit Florin 
Constantin einen sehr routinierten Gegner. 
Nicolai lag nach einer angeordneten Bodenla-
ge zur Pause mit 0:3 zurück. Nach der Pause 
versuchte er nochmals alles und machte richtig 
Druck, wurde aber dennoch vom Kampfrichter 
erneut in die Bodenlage geschickt. Nach zwei 
weiteren Verwarnungspunkten musste er eine 
0:6 Punktniederlage hinnehmen. (13:16) 
 
Allensbacher Jugend schafft Derbysieg 
Im 1. Heimkampf der Saison traf der Allensba-
cher Nachwuchs im Derby auf den VfK Eiche 
Radolfzell III. In einem spannenden Jugend-
kampf stand es vor dem letzten Kampf des 
Abends 14:12 für Allensbach. In diesem gelang 
dem Allensbacher nach einem 2:6 Rückstand 
noch ein Schultersieg, der den Mannschafts-
erfolg absicherte. So schaffte die Allensbacher 
Jugend nach einer kämpferisch guten Leistung 
der gesamten Mannschaft nach dem Unent-
schieden in der Vorwoche der 1. Saisonsieg. 
Die Punkte für die Allensbacher konnten dies-
mal Joel Czombera, Simon Grathwohl, Noah 
Czombera, Simon Czombera und Luis Beneke 
erkämpfen.
 
Aktive kämpfen am Samstag auswärts 
Am kommenden Samstag, den 28.09.2019 
muss der KSV Allensbach bei der starken RG 
Lahr antreten. Die Lahrer belegen bisher unge-

schlagen den 2. Platz und sind sowas wie die 
Mannschaft der Stunde der südbadischen Ver-
bandsliga. Somit wird es sicherlich eine ganz 
schwere Auswärtsaufgabe für unsere Mann-
schaft, die aber dennoch alles daran setzen 
wird mit etwas zählbarem an den Bodensee 
zurück zu kehren und wer weiß, vielleicht kehrt 
nach zwei etwas unglücklichen Niederlagen 
auch das Kampfglück wieder zum KSV zurück. 
Kampfbeginn in der Geroldsecker Halle in 
77933 Lahr-Reichenbach ist um 20:00 Uhr. 
Die Jugendmannschaft ist kampffrei. 
  
Am Feiertag wichtiger Heimkampf für die 
Aktiven 
Bereits am Donnerstag, den 03.10.2019 (Fei-
ertag) haben die Aktiven einen ganz wichtigen 
Heimkampf gegen den ASV Urloffen II. Die 
Urloffener Bundesligareserve ist der letztjäh-
rige Oberligaabsteiger und sicherlich ein sehr 
schwer auszurechnender Gegner. Die Urloffe-
ner befinden sich derzeit aber punktgleich mit 
unserer Mannschaft etwas überraschend auch 
im hinteren Tabellendrittel, so dass ein Heim-
sieg natürlich extrem wichtig wäre, um nicht 
in den direkten Abstiegskampf zu geraten. 
Der Kampf beginnt bereits um 17:00 Uhr in 
der Allensbacher Bodanrückhalle und wir hof-
fen auch zu der ungewohnten Kampfzeit auf 
die zahlreiche und lautstarke Unterstützung 
unseres tollen Publikums. 
Die Jugendmannschaft muss zum nächsten 
Derby beim StTV Singen antreten. Kampfbe-
ginn in der SingenerWaldeckhalle (Friedinger 
Str. 11) ist bereits um 13:15 Uhr. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Der BLHV informiert! 
Sprechtage im Oktober  
Am 02. Oktober und am 16. Oktober finden die Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG in der Zeit von 08.30 
– 11.30 Uhr und von 13.30 – 15.00 Uhr in der Bezirksgeschäftsstelle statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 
Stockach). 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Dingelsdorfer Herbstbasar am 13.10.2019 
Das Kinderhaus und die Grundschule Dingelsdorf laden Sie herzlich zum Basar am Sonntag, den 13.10.2019 von 11.00 bis 13.00 Uhr in die Thingolt-
halle ein. 
Unter dem Motto „Alles vom Baby bis zum Teeny“ wird folgendes angeboten: Bekleidung, Fasnacht, Babyausstattung, Kinderwagen, Kinderfahrzeuge, 
Spielsachen, Bücher, Multimedia. 
Nummernvergabe: Sonntag, 29.09.2019 ab 19:00 Uhr - solange der Vorrat reicht – unter www.dingelsdorferbasar.jimdo.com 
20% des Erlöses sind für das Kinderhaus, die Grundschule Dingelsdorf sowie Dingelsdorf Leben bestimmt. Für Kaffee, Kuchen, Brezeln, Waffeln und 
Grillwurst ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 

WEITERE MITTEILUNGEN

Diagnose Multiple Sklerose!  
Wer darf’s wissen? 
Am Samstag, den 12. Oktober, lädt AMSEL 
e.V. ab 13.30 Uhr zum Fachvortrag „Diagnose 
Multiple Sklerose (MS) – wem sage ich was, 
wie und wann?“ nach Konstanz in die Kliniken 
Schmieder (Eichhornstraße 68) ein. Referent 
ist Prof. Dr. med. Roger Schmidt, Facharzt für 
Neurologie und Psychiatrie sowie Facharzt für 

Psychotherapeutische Medizin, Sozialmedi-
zin und Rehabilitationswesen. AMSEL, Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband 
der DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 
1974 Fachverband, Interessenvertretung und 
Selbsthilfeorganisation für Menschen mit MS 
und ihre Angehörigen. Als ob Kranksein allein 
nicht schon reichen würde, stellt die Diagnose 
MS den Betroffenen häufig vor die schwierige 
Frage, in welchem Umfang und Rahmen das 

Umfeld über die Erkrankung informiert werden 
sollte. Und das umso mehr, je mehr sich die MS 
auch auf die persönliche, familiäre, berufliche 
und soziale Lebenswelt auswirkt. Die gezielte 
Auseinandersetzung mit dieser Frage verbes-
sert die Chancen einer bestmöglichen Krank-
heits- und Lebensbewältigung. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine zeitnahe Anmeldung 
beim AMSEL-Landesverband, Tel. 0711 697860, 
E Mail: info@amsel.de ist erforderlich. 
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Ehrenamtliche Bewährungshelfer/
innen gesucht! 
Nicht jeder Straftäter muss gleich ins Gefäng-
nis: Viele erhalten mit einer Bewährungsstrafe 
eine zweite Chance und sind oftmals einem Be-
währungshelfer oder einer Bewährungshelferin 
unterstellt. Diese begleiten die Straffälligen auf 
ihrem Weg in eine straffreie Zukunft beratend 
und unterstützend bei der Bewältigung persön-
licher und sozialer Probleme sowie bei der ak-
tiven Auseinandersetzung mit der begangenen 
Tat. Neben hauptamtlichen Bewährungshelfern 
gibt es auch Ehrenamtliche Bewährungshelfer. 
Für die Teams in Konstanz und Singen werden 
von der Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden 
Württemberg (BGBW) nun neue ehrenamtliche 
Kolleginnen und Kollegen gesucht. 
Geeignet für dieses Ehrenamt sind Personen, 
die fest im Leben stehen und Toleranz, Offen-
heit, Geduld und Einfühlungsvermögen mit-
bringen. Außerdem müssen sie 21 Jahre alt sein 
und über ein eintragungsfreies Führungszeug-
nis verfügen. 
In einem Einführungskurs, der Mitte November 
2019 startet, werden die neuen Ehrenamtli-
chen auf ihre neue Tätigkeit vorbereitet. 
Bei einem Infoabend am Montag, 7. Oktober um 
19:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Bewäh-

rungshilfe Konstanz, Torgasse 6, gibt es aus-
führliche Informationen zur ehrenamtlichen 
Bewährungshilfe.  
Erste Auskünfte erteilt gerne auch  Johannes 
Laible, selbst ehrenamtlicher Bewährungshel-
fer bei der BGBW, telefonisch unter Tel. 07533 / 
98 300, oder Natalie Klings, Ansprechpartnerin 
für Ehrenamtliche der Einrichtung Ravensburg 
unter Tel. 0751 / 189 706-0. 
 
 

DRK 

Kurse zur Sturzprophylaxe  
STARK UND STANDFEST 
Fühlen Sie sich manchmal beim Gehen unsi-
cher? 
Kommen Sie schwer aus dem Sessel hoch? 
Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig. Sie 
trainieren Beweglichkeit, Balance und bauen 
Ihre Muskelkraft auf. So werden Sie sicher und 
standhaft und können Stürzen vorbeugen. 
Haben Sie ab und zu Gelenkschmerzen? Durch 
schmerzfreie Lagerungen und schonende Mo-
bilisation erlernen Sie den richtigen Umgang. 
Und das alles alltagstauglich. 
Praktische Tipps, ein kleines, individuelles 
Übungsprogramm und viel Freude am Bewegen 

runden den Kurs ab. 
Dieser Kurs richtet sich auch an Menschen, die 
vorher keinen oder wenig Sport gemacht ha-
ben. 
Kursbeginn: Donnerstag 26.09.19 , Kurs 1 von 
12.30 – 13.30 Uhr und Kurs 2 
von 13.30 – 14.30 Uhr 
Kursleitung: Ursula Mast, Physiotherapeutin 
Kurskosten: 78 Euro (11 Kurseinheiten) 
  
SICHER GEHEN UND STEHEN 
Ein regelmäßiges Training der Fußmuskel-Ko-
ordination erhöht die Gehsicherheit und dient 
damit auch der Sturzprophylaxe! . In einem 
Kurs können Teilnehmer Ihr Gleichgewicht ver-
bessern, dessen Bedeutung nicht unterschätzt 
werden. Lernen Sie auf Unebenheiten des Un-
tergrundes besser zu reagieren. 
Kursbeginn: Dienstag 08.10.19 
von 10.00 – 11.00 Uhr 
Kursleitung: Brigitte Kopatsch (Fußgymnastik-
instruktorin, Fußreflexzonenmassage, medizi-
nische Fußpflege) 
Kurskosten: 45 Euro (6 Kurseinheiten) 
  
Beide Kurse finden im DRK OV Konstanz, 
Luisenstr. 1, 78464 Konstanz statt 
Anmeldung: DRK OV Konstanz, Tel. 62970, 
familie@ov-kn.drk.de 
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Rüstiger Rentner/in gesucht 
Haben Sie Spaß an Immobilien, Organisation von Renovationen, 
Kontakt mit Mietern und Handwerkern? 
Arbeitsgebiet Allensbach, Konstanz. Wir suchen Sie! 

Bitte melden Sie sich unter 07533 / 5089 

Kindersitter(in) in Allensbach gesucht 
Für unseren Sohn (2) suchen wir eine liebevolle Betreuung.

1-2-mal pro Woche ab 14:00 Uhr und manchmal abends.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon 0157 - 393 548 16

Räumlichkeit für kleines Atelier/Werkstatt
zu kaufen gesucht. 15-20 m²
Tel.: 01522-8678695

Gewerberaum in Stockach
Frisör, Versicherung, Praxis, Kanzlei etc., 

ca. 45 m² Nutzfläche, Küche, WC, ebenerdig, 
STO-Oberstadt, KM 450 € /Monat, sofort frei.

Tel. 0174 917 92 63 

Naturverbundene Frau mittl. Alters 

sucht dringend 1-2-Zi.-Whg. 
in Allensbach und Umgebung.

Arbeite in Festanstellung in Konstanz.
0176-84241386 

Gesucht: 2-3-Zi.-Wohnung im Kernort Allensbach,
von Erzieher, mittelalt, ruhig, NR, keine HT.

E-Mail: 23wohnung@gmx.de oder Tel. 0170 8384630

3 Kätzchen 10 Wochen alt (stubenrein)
in gute Hände abzugeben. 2 rote Kater (getigert) 

und eine schwarze Kätzin.
Telefon 0 75 33 - 17 72 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
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Starten Sie nach der Sommerpause 
in unsere beliebteste Aktion!
Deswegen ist tierisch gute Laune angesagt.  
Mit dieser guten Laune schalten Sie 6 Anzeigen  
und bezahlen nur 4. 

Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an?  
Unsere Aktion gilt vom 9.9. bis 8.11.19 in den  
Kalenderwochen 37 bis 45.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

TIERISCH GUT GELAUNT... 
IM SEPTEMBER GIBT ES WIEDER RABATTE!

6 Anzeigen 

schalten -  

4 Anzeigen 

bezahlen



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Sehr entspannte Beratung. Gern ethisch-ökologisch. 
Geldanlagen • Versicherungen • Ruhestandsplanung. 

Für jedermann: 
Bankkaufmann • Sparkassenbetriebswirt • Versicherungsmakler 
Ulrich Altmann: Über 30 Berufsjahre als freier Berater. 

Große Auswahl aus diversen Versicherungen. 
Anlageberater für die Fürst Fugger Privatbank AG.

Index- und ETF’s • Kostenrabatte je nach Aufwand und Volumen 
Brunnengasse 10 • Allensbach • 07533 - 99 777 88  

Zur Verstärkung unseres Teams
in Allensbach suchen wir:

in Teilzeit sowie Aushilfen
(gerne auch Mütter / Schüler / Studenten / Rentner / ...)

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
-   Arbeitszeiten flexibel, nach Absprache

(Mo. - Sa. ca. 02.00 Uhr - 06.00 Uhr

• Spül- / Pu"hilfen
-   Arbeitszeiten flexibel,

(Mo. - Sa. nach Absprache; gerne auch nur Sa.,
ca. 07.00 Uhr - 11.00 Uhr

Sie möchten uns gerne unterstützen, sind aber zeitlich etwas
eingeschränkt, dann teilen Sie uns doch in Ihrem Anschreiben
einfach mit, zu welchen Zeiten Sie uns unterstützen können,

bestimmt finden wir eine passende Lösung.

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!

Ihre Unterlagen geben Sie unkompliziert in einer Filiale ab,
senden diese per E-mail oder klassisch auf dem Postweg.

Holstein`s Backhaus GmbH
Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 5-7
78476 Allensbach
Telefon 0 75 33 / 93 09-0
Fax: 0 75 33 / 93 09-22
info@holsteins-backhaus.de

Restaurant „Zum Weinbrunnen“
Familie Peube  •  Allensbach  •  Tel. 0 75 33 / 3113 

Donnerstag, 26.09.2019 und Freitag, 27.09.2019

Frische Muscheln
Reservierung erbeten. 

Samstag, 28.09.2019 und Sonntag, 29.09.2019 geschlossen.





www.bestattungen-deggelmann.de

Wer Bäume versteht, kann sie pflegen.
Zielgerichteter Sommerschnitt
ab jetzt durch unser Baumpflegeteam

in Seilklettertechnik.
Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie 

einen Termin mit uns.

GARTENFORUM
Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20
78465 Konstanz-Dettingen  
Tel.: 07533 949 770 • www.gartenforum.com 


